
Dokumentation des Vorfalls durch die/den 
betroffene/n Mitarbeitende/n → 

Meldebogen (4.2.1 GA) 

Kenntnisnahme und Mitzeichnung sowie Ergänzungen durch 
zuständige Teamleitung/Führungskraft zum Sachverhalt (u.a. 

Hinweise, die zur Entscheidungsfindung bzgl. Dauer des Haus-
verbotes dem Team 647 – Innere Dienste/Bereich KRM dienlich 

sind - z.B. handelt es sich um einen wiederholten Vorfall). (4.3 GA) 

Anlage 2 der GA 5 / 2014: Leitfaden für Mitarbeitende zur Androhung / Erteilung eines Hausverbots 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
Vorfall 

Einschätzung/Beurteilung des Vorfalls unter folgenden Anhaltspunkten: Affekthandlung ja/nein, persönliche Situation der 
handelnden Person, Ausmaß der Gefahr, Intensität und Schwere des Fehlverhaltens, Wiederholungsgefahr ja/nein – usw. 

mündliches Hausverbot mit 
sofortigem Vollzug durch zuständige 

Führungskraft (4.1 GA) 

schriftliche Begründung 
und Dokumentation des  

Vorfalls 

Kenntnisnahme und Mitzeichnung durch 
zuständige Bereichsleitung (4.4 GA) 

Team 647 (4.5 GA) 
 

JA Gefahr im Vollzug 
(4.5.1 GA) 

NEIN 

Verzicht auf Anhörung (gemäß § Anhörung des Betroffenen (gemäß 
28 Abs. 2 VwVfG) § 28 VwVfG) 

Erstellung Entwurf zur Androhung bzw. Bescheid zur Erteilung des Hausverbotes und/oder 
Strafantrag (unter Berücksichtigung der Stellungnahme der/des Betroffenen) (4.5.2 GA) 

Vorlage bei der Teamleitung 647 zur 
Entscheidung und Unterschrift im Auftrag der 

Geschäftsführung (4.5.3 GA) 

Androhung Hausverbot per einfachem Brief  (4.5.4 GA) Hausverbot mit PZU (4.5.4 GA) 

Dokumentation (4.5.7 GA) 

Weiterleitung der Entscheidung an zuständige Teamleitung + Internen Service Team 837 (4.5.6 GA) 

Bei Verletzung des Hausverbotes -> Info an Führungskraft und ggf. den Sicherheitsdienst alarmieren. Die 
Polizei ist situationsbedingt ebenfalls zu alarmieren. Unverzüglich Mitteilung an Team 647 – Innere Dienste 

Bereich KRM. Dieses veranlasst einen Strafantrag wegen Hausfriedensbruch. (4.5.7 GA) 

Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen bzw. dem Interesse Ihrer Kolleginnen und Kollegen, Vorkommnisse, die diese 
GA betreffen, frühzeitig, ausreichend und unter Beachtung datenschutzrechtlicher Belange zu dokumentieren. 

 


